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Liebe Katzenfreunde,  
 
 
zuallererst möchte ich mich bei Ihnen bedanken, dass Sie uns nach wie vor zur Seite stehen! Nur durch Ihre 
dauerhafte Unterstützung können wir weiterhin für ‚unsere‘ Streuner da sein, herzlichen Dank!  
 
Auch in diesem Jahr möchte ich Ihnen wieder einen kurzen Einblick in unsere Arbeit geben, wir haben viel 
geschafft, wenn auch nicht so viel wie wir uns gewünscht hätten.  
 
Das ‚leidige‘ Thema Katzenschutzverordnung beschäftigt uns das ganze Jahr und es ist immer noch keine 
Gemeinde in unserem Einzugsgebiet so weit, eine solche Verordnung zu erlassen. Wir haben Zahlen 
erfasst, Brennpunkte genannt, immer wieder auf das Elend aufmerksam gemacht, aber bisher konnten wir 
noch keine Gemeinde komplett überzeugen.  
 
Im April haben wir gemeinsam mit dem Tierheim Weißenhorn den Bürgermeistern des Landkreises Neu-
Ulm die Notwendigkeit einer Katzenschutzverordnung nähergebracht. Das Thema liegt nun beim Landrat 
und wir hoffen sehr auf eine positive Antwort und somit die Möglichkeit für die Gemeinden im Landkreis 
Neu-Ulm, eine solche Kastrations- und Kennzeichnungspflicht zu erlassen.  
 
Vielleicht haben Sie in der Südwestpresse verfolgt, dass Ulms Oberbürgermeister der Meinung ist, dass 
Ulm kein Problem mit freilebenden Katzen hat. Auch hier sind wir in Zusammenarbeit mit dem Tierheim 
Ulm dran, die Problematik darzustellen und suchen das Gespräch mit den Verantwortlichen. Es trifft uns 
sehr, dass das Thema ‚Streunerkatzen‘ in Ulm so konsequent ignoriert wird, denn wenn es tatsächlich keine 
freilebenden Katzen in und um Ulm gäbe wäre unser Verein seit 35 Jahren überflüssig! 
 
Das Jahr 2023 ist insgesamt ein sehr schwieriges für uns bzw. für alle im Tierschutz Tätigen. Die 
Vermittlungen laufen schleppend, viele Menschen schrecken aufgrund der überall erhöhten Kosten davor 
zurück, ein Tier bei sich aufzunehmen. Und so sitzen viele zauberhafte Katzenkinder zum Teil monatelang 
auf unseren Pflegestellen. Bisher kennen wir so eine Situation nicht.  
 
Ich kann mich noch gut an frühere Zeiten erinnern, da war vor Weihnachten fast alles vermittelt was ein 
Plätzchen suchte und vor Ostern hatten wir zum Teil Wartelisten mit Interessenten für die ersten 
Frühjahrskitten. Diese Zeiten sind leider vorbei. Es werden immer mehr Tiere, die ein Zuhause suchen.  
 
Wir bemühen uns sehr, so vielen wie möglich zu helfen, aber zwischenzeitlich müssen wir leider auch sehr 
viele Anfragen ablehnen. Es fehlt zuallererst am Geld, aber auch an aktiven Helfern. So müssen wir 
konsequent alle Anfragen von Privatpersonen ablehnen, die sich den Tierarztbesuch nicht mehr leisten 
können. Es tut uns im Herzen weh, aber dafür kann unser Verein nicht aufkommen. Oft hängen uns diese 
Gespräche noch lange nach, da wir nicht wissen, ob die betroffenen Tiere letztendlich Hilfe bekommen 
haben. Und an vielen Stellen können wir nicht kastrieren, weil schlicht weg die helfenden Hände fehlen.   
 
Aber jetzt zu unseren Schützlingen 😊  
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Erinnern Sie sich an meinen Wochenendgast vom letzten Jahr? Charlene 
haben wir sie getauft, das einäugige Katzenmädchen, das wir auf einem Hof 
eingesammelt haben. Charlene hat ihr Für-Immer-Zuhause gefunden und 
man sieht ihr an, wie sehr sie ihr neues Leben mit ihrem Katzenkumpel 
genießt.   
 
 
 

Auch unsere kleine Lillifee habe ich im letzten Weihnachtsbrief schon 
vorgestellt. Sie ist nach wie vor Schützling unseres Vereins. Die kleine 
Dame ist im Moment leider nicht vermittelbar, weil sie immer wieder 
gesundheitliche Einbrüche hat. Auf ihrer Pflegestelle geht es ihr gut, sie 
wird versorgt, man weiß mit ihren ‚Baustellen‘ umzugehen, aber die 
vielen Tierarztbesuche müssen bezahlt werden. Trotzdem lassen wir 
unsere Lillifee nicht im Stich, sie bekommt, was sie braucht! Vielleicht 
können Sie uns dabei unterstützen?  
 

Dusty wurde im August allein und völlig entkräftet aufgefunden und auf 
unsere Krankenpflegestelle verbracht. Er steht für viele, viele Kitten, die 
aufgrund von Katzenschnupfen lebenslang beeinträchtigt sind, sei es durch 
chronischen Schnupfen oder das sie ein Auge einbüßen, unbehandelt 
überleben sie nicht. Aber Dusty hat gekämpft, wurde liebevoll gepäppelt 
und hat es geschafft! Aus ihm wird mal ein stattlicher Kater werden.  
 
Auf der Krankenpflegestelle hat Dusty die kleine Mayla kennen und lieben 
gelernt, die beiden sind ein unschlagbares Team! Mayla wurde uns übers 
Tierheim Weißenhorn gemeldet. Es sei eine kleine Katze unter einem 
großen Holzstapel versteckt. An sich nichts Ungewöhnliches, aber bei 
Mayla wussten wir gleich, das etwas nicht stimmt. Trotz großer Hitze hat 
die Kleine das ihr angebotene Wasser und Futter völlig ignoriert. 
 
Als sie endlich in der Falle saß war dann auch klar warum. Die Kleine 
musste fürchterliche Schmerzen leiden, ihr Hinterbein war völlig 
zertrümmert. Da blieb nur die Amputation.  
 

Aber schon kurz nach der OP hatte Mayla ihren Lebensmut wieder gefunden, tobte, kuschelte und spielte 
was das Zeug hält – am liebsten mit Dusty. Und das Happy End war für alle perfekt, als die Finder von 
Dusty die beiden adoptierten.  

 
 
 
 
 
© Wir wünschen  
Dusty & Mayla ein langes 
und glückliches Katzen-
leben bei ihrer Familie © 
 



KATZENHILFE Ulm/Neu-Ulm und Umgebung e. V. 
Verein zum Schutz herrenloser Katzen in Not 
 
Postfach 2703    kontakt@katzenhilfeulm.de 
89017 Ulm    www.katzenhilfeulm.de 
Telefon 0160-986 849 52    Amtsgericht Ulm: VR 1052  
 

 
   

Spendenkonto: IBAN: DE26730500000430084756  -  BIC: BYLADEM1NUL (Sparkasse Neu-Ulm) 
Wir sind vom Finanzamt Ulm als gemeinnützig und besonders förderungswürdig anerkannt. 

        Spenden sind steuerlich absetzbar; Vermächtnisse von der Erbschaftssteuer befreit 

Auch Kater Linus hatte Glück im Unglück. Uns wurde 
Anfang September ein verletzter Kater in einem Maisfeld 
gemeldet. Solche Fälle sind oft aussichtslos, da sich die 
verletzten, oft verstörten, scheuen Tiere verstecken statt in 
die Falle zu gehen. Linus war glücklicherweise bereit in die 
Falle zu gehen. Am ersten Tag war eine Behandlung 
jedoch undenkbar, der arme Kerl war völlig von der Rolle. 
Also erst mal zur Ruhe kommen und Schmerzmittel übers 
Futter und dann sieht man weiter. Ein paar Tage später 
konnte er dann endlich untersucht und behandelt werden.  

 
 
 
 
 
Er hatte ein Schädel-Hirn-Trauma, verursacht durch einen Unfall und 
einen riesengroßen Abszess im Kiefer, der durch den Unfall 
glücklicherweise eröffnet wurde, sonst wäre er vermutlich an der 
Infektion verstorben. Außerdem konnte beim Tierarzt ein Chip 
festgestellt werden. Die Freude war auf allen Seiten sehr groß, denn 
Kater Linus wurde seit drei Jahren vermisst! Jetzt ist der Schatz 
wieder zuhause, hat alle Strapazen überstanden und freut sich seines 
Lebens 😊  
 

 
Nicht alle Katzen können nach tierärztlicher Behandlung und Pflege an gute Plätze vermittelt werden, 
manche sind einfach zu scheu und leben schon lange auf der Straße. Trotzdem brauchen sie unsere Hilfe 
und mit ein wenig Unterstützung können sie dann ihr Leben auf der Straße fortführen. Mit regelmäßigem 
Futter und einem trockenen Schlafplatz nicht die schlechteste Option.  
 

 
So ein waschechter Straßenkater ist Pino. Er wurde Anfang 
Juni bei einer Fangaktion ‚eingesammelt‘. Der Kerl war 
körperlich völlig am Ende, hatte Fieber, war dehydriert, viele 
fehlende Zähne, blasse Schleimhäute und ein ca. vier 
Zentimeter großes Loch in der Stirn. Zu allem Übel waren 
alle vier Pfoten mit Teer verklebt. Wir können uns nicht 
vorstellen, was der Kerl erlebt hat.  
 
Er hat sich in sein Schicksal ergeben, ließ sich vier lange 
Wochen in einem Käfig wieder aufpäppeln und wurde danach 
wohlgenährt und ‚geflickt‘ wieder in die Freiheit entlassen.  

 
 
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt unserer diesjährigen Sorgenkinder. Viele haben wir leider gehen lassen 
müssen und auch damit müssen wir immer wieder irgendwie klarkommen. Man fängt, päppelt und 
kümmert sich und muss dann doch loslassen, weil die kleinen Körper nicht mehr mitmachen. Man schluckt 
und macht weiter, aber jedes einzelne kleine verlorene Seelchen hinterlässt eine Spur im Herzen seiner 
‚Päppelmama‘.  
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Viele weitere Schützlinge finden Sie auf unserer Homepage: www.katzenhilfeulm.de  
Schauen Sie mal rein, es sind wirklich zauberhafte Katzenkinder die alle noch ein endgültiges Zuhause 
suchen!  
 
Wie wäre es mit Pierre, 
Claire oder Jaques?  
 
Drei ganz normale 
Bauernhof-Kätzchen, noch 
ein bisschen Schnupfen 
geplagt aber auf dem besten 
Weg, gesunde, hübsche, 
liebenswerte Fellnasen zu 
werden, die ihren Menschen 
viel Freude bereiten werden.  
 
 
 
 
 
Ich hoffe sehr, dass 2024 besser läuft und vor allem wünsche ich mir, dass wir und die umliegenden 
Tierheime wieder mehr Tiere in liebevolle Hände vermitteln können und unsere Aufnahmekapazitäten 
vergrößern können. Denn im Moment ist es für uns unerträglich, immer wieder Kitten draußen ihrem 
Schicksal überlassen zu müssen, weil wir einfach keine Möglichkeit haben, sie gut unterzubringen.  
 
Aber ich kann auch positives berichten 😊 Dank Ihrer Unterstützung konnten wir bisher im Jahr 2023 
schon über 730 Katzen helfen. Für diese 730 Katzen ein lebensverändernder Unterschied, der uns 
glücklich macht und weiter machen lässt, auch wenn es für jeden Einzelnen manchmal gefühlt (zu) viel 
ist.  
 
Und auf dem Adventsmarkt beim Tierheim Weißenhorn haben wir am letzten Wochenende dank selbst 
gefertigten Dingen von lieben Helfern über 1.100 Euro eingenommen!  
 
Der Termin für unsere Mitgliederversammlung steht auch schon: am 24.03.2024 im Musikerheim in Ulm-
Einsingen, Einladung folgt!  
 
Und nun wünscht das ganze Team der Katzenhilfe Ihnen und Ihren Lieben eine gute Zeit und frohe 
Weihnachten! Für 2024 wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben nur das Allerbeste! Vielen Dank, dass Sie 
für uns und unsere Schützlinge da sind!  
 
Herzliche Grüße,  
 
 
 
 
Michaela Barth  
 


